
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/3061 
20. Wahlperiode 24. März 2025

Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Dr. Heiner Garg (FDP) 

und Antwort 

der Landesregierung – Minister und Chef der Staatskanzlei 

Erkenntnisse zur Herkunft des Coronavirus SARS-CoV-2 (COVID-19) 

Vorbemerkung des Fragestellers: 

Der Ursprung der COVID-19-Pandemie ist eine kontrovers diskutierte Fragestellung. 

Aktuelle Medienberichte haben diese Frage insbesondere hinsichtlich der Bewertung 

durch den Bundesnachrichtendienst (BND) erneut aufgegriffen. Demzufolge habe 

der BND im Jahr 2020 im Auftrag des Bundeskanzleramtes die Herkunft des 

Coronavirus SARS-CoV-2 untersucht und den Ursprung in Form der sogenannten 

Labor-These bzw. eines Laborunfalles mit einer hohen Wahrscheinlichkeit von 80 bis 

95 Prozent beziffert.1 

1. Wurde die Staatskanzlei über die Beauftragung des BND zur Untersuchung 

der Herkunft des Coronavirus SARS-CoV-2 informiert? Wenn ja, wann, durch 

wen und in welcher Form (z.B. E-Mail, Brief, Telefon, persönliches Gespräch, 

Konferenz der Bundeskanzlerin mit den Regierungschefinnen und 

Regierungschefs der Länder)? 

2. War die Staatskanzlei an der Entscheidungsfindung des Bundeskanzleramtes 

zur Beauftragung des BND zur Untersuchung der Herkunft des Coronavirus 

SARS-CoV-2 beteiligt? Wenn ja, wann und in welcher Form (z.B. Konferenz 

der Bundeskanzlerin mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs der 

Länder)? 

                                                           
1 Vgl. "BND glaubt an Laborunfall als Ausgang der Corona-Pandemie" - Süddeutsche Zeitung vom 12.03.2025, 

abgerufen am 13.03.2025 unter: https://www.sueddeutsche.de/politik/corona-bnd-china-li.3217853 

https://www.sueddeutsche.de/politik/corona-bnd-china-li.3217853
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3. Wurde der Ministerpräsident / die Staatskanzlei über die 

Untersuchungsergebnisse des BND zur Herkunft des Coronavirus SARS-CoV-

2 informiert? Wenn ja, wann und in welcher Form (z.B. E-Mail, Brief, Telefon, 

persönliches Gespräch, Konferenz der Bundeskanzlerin bzw. des 

Bundeskanzlers mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs der 

Länder)? 

4. War das Untersuchungsergebnis des BND zur Herkunft des Coronavirus 

SARS-CoV-2 Gegenstand der Konferenzen der Bundeskanzlerin bzw. des 

Bundeskanzlers mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs der 

Länder oder anderer Austauschformate? Wenn ja, in welchem Format und zu 

welchem Zeitpunkt? 

 

Antwort zu den Fragen 1. - 4.: 

Jeweils Nein 


